
AnteUiSenz-Blatt
zur Laibacher Z e i t u n g .

N r . 5. K a m f t a g den w. J ä n n e r 13Ü6 .

Vermischte Verlautbarungen. ''
s. 19. (l) I

V e r l a u t b a r u n, g 5 - E d i c t . u
Vom Vevvaltungsamte der hochfürstlich d

Carl Wilhelm v. Auerspcrg'schen Herrschaft e
Scisenberg wird bekannt gemacht, daß am 5. l
Februar l. I . , Vormittags, von 9 bis 12 Uhr, ^
in der Ämläkan,lei d.r besagten Herrsch«ft ^
der stanze Neinzehent und das Bergrecht von ^
dcn Weingedirgen Borst, Gradenz, ^»plach unv ^
Maliverch; der '/^ Wcinzehent und das Berg. s
recht von den Weingebirgcn Lipnik und Har-
renbcrg; die Garben., Jugend, und Sackte- ^
l)cnte vou den Ortschaften St. Mauer, 2tc» ^
fanödorf,^ O!>erde»tschdorf, Unterbarnthal,
Standen, Steinberg und Weinbüchl, O'^cr. ^
poniqllc. Witsckendorf, Schönbrrg, Prevotte,
Schwörz, Weixcl, W'^digan^dorf, Dobrauza,
Pristauza, Pokoiniya, Langenacker, ?lmdcrg
bei Gambisch und Großdullach auf 5 Jahre;
und am nämlichen Tage Nachmittags von 2
bis 5 Uhr die Fischerei im Glnkfluss.' und im
Bache Tcmlniha auf 2 Jahr, , vom 2'l, April
1L'l6 angsfan^en, mittelst öffentlicher Verstei«'.
gcr»ng mit dem Beisahe in Pacht gcgeb.-n wer-
den , daß die Pachlbedingn'sse täglich in der
AmtSkanzlci des gefertigten Verwaltungsam»
tts eingesehen werden können. Uebrigcns wer-
den die Zchcntholden aufgefordert, ihr gcfthli-
ches Einstandörecht entweder gleich bei der
Versteigerung, oder innerhalb ocs gesetzlichen
I'sIocluzjiv - Termines von sechs Tagen nach
derselben, um so gewisser geltend zn machen,
altz späterhin darauf keine Rücksicht mehr ge<
nommen, sondern die Packtübergabe an den bei
der ^!icitalion verbliebenen Meistbleter einge,
" ' l i t »vevden wird.

. , Venvaltungsamt der Herrschaft Scisen-
berg am 2. I ä ^ r l » t 6 . ^ , ^ , . „ > .

2 ' »> l») Nr. ^c.^3.
. ^ d i c t

B°m Bel'ltsgeliHle deü Herto^tbu-ns Gott.
schce w.ld h.em.t bck,.,„t gcaeben: Os sey über
Ansuchcn tlö Herrn Johann Koölcr von Olteneg,

in tie Rclicitalisn der in Bücbcl 5»,l, lZanftr. N r .
2 gelegenen, dem Hcrzoqlhumc Gollschee 5uli Rect.
Nr. »225 dielistbarcu >̂ ^ Nlbarshubc samnuW»hn-
und WillhschclslK^ebäueen, auf Gefahr und Kosten
oeü O'stchcr5 MalhiaK Tramposch, »rc^cn n'>cht
einftehalienen Licitalio' sbcdingnissen gewilliget, und
zu deren Bovnahme kie cii'ziqe '^agsahlt ouf t>en
^2. IH"»el >U^6 , um ,n Nl)l Vormil lags, im
Oelc Büchcl mn t«m Vcisahc angeordnet worden,
dah oils« Realuäl zwar um dcn flühern Meist»
bot ps- 5o^ sl- l̂> fr. au^erufen , bei sc>»>em
ftleicden «jer höhe,n Anbste aber auch unter dem«
selven rvültc hi>u«ngegeben «clden.

Orunbbuchsen'act. Scbäyungsprolocosl und
die Limalionübedinglusse kdnncn hicrgclichls ein«
gesehen wceden.

VezilkKgelicktGottscbec a>n >n. Deccnid<f i345.

3. .U. («) Nr . 5527.
E d i c t .

Vom Bezutsgerichle Krupp wird hiemit zur
csscnNicden Kennnuh gebracht: Oü sco über A n .
suchen der Grundobrigkeic der Pfarrault Semnsch
die creculive Feilbietung der, dem UiNtlch«!» der»
selben, Joseph Besek von Semilsch, H iuö Nr. 3
geholigen, genchlliä) auf 5/ st. 26 tr. gcscdähtcn
Fahlnlsse, als: 2 Bellstälte,,. ' Tisch, » F ^ h . z
Votliche, > Schwein, » Pferd und > ^ a g e » .

. »regen am rückstä>,eigcn Nrbarlale sä'uleigcl /;6 st.
li t l . 6 . M . bewiNiget, und seyen hiel« 5 Tag«
sayungen, nämlich auf ten »2. und 27. Jänner,
dnnn ,a. Februar »6h6, jede^inal Volini l lag von
<> bi5 »2 llhs in Scitendolf bei Krupp mll dem
Vcisaye angeordnet worden, dah die Pfandstücke
nur bei de, drillen Feilbielungstagsahung u„ler
dem Schä^ungSivcrlhe lvüreen hinlangegcben
lrerden.

Der Versauf findet nur gegen gleich bare
Bezahlung S t a l l .

Nclirtzgerickl Krupp am 26. December 1645.

l Z. 5c>. (») Nr. 42^ , .
. ss t» , c t.

Bon dem t, l . Bemtsgcsichte Krainbnrg wi.o
, den Ul'bctannt wo besindlichen MathiaS DoNiN'

scheg, Malgarelh. ^ l<r . Johann. Jacob, M^r ia ,
_ S i m o n , Gertraud, Helena, Mar ia und Je,a
. Skeljanl, und ihren gleichfalls Uiibekannleu Rcchlü»

nacdsolaern bekannt gemacht:
E i h.,be ^„ t ,c2ö S lc l j an , von Stefan^beeq,

r als Besitzer der, der Rcligionüfonröber^schasl M l .
„ chclsiällcn zud Urb. 3^,. 5Ü dienstbaren ganzen
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Kausrechlshubc, tie Klage auf Ver jähr t , E.tlä.
»ung folgender Saypostcn . alg -.
») dec For5,rullg des Math ia i D^liinsche.; aus

der Obligation ddo. l ^ . December 1790. pr.
«5» si. 27 kl. unt>

ll) der Fasd^Uligen der Margareth,, l l l » l , I « , . '
ha>»u, Iacotz, M a r i a , S l m o n , lHcrlraud,
Helena ulld Maria Steljanz aui dcm He»,
ralhsbricfe rdc. »U. Manner »7^5, und der
Obligation dd». ,a Siptcinber >7<)4< fur ihre
Orbtheile 2 pr. 3U ss. »5 lr. saminl Bet« uno
Zuqehor. — u>»0 der Iera Hle ' janj aus dcin
obigen Hcllalhödriefe ddo. >U. Jänner >7^5,
Nll ihr Hciralhogui p l . ,7,, fl. sainint Nacu^
ralien uno Gl'genvelschreibung, hicramts an.
gebracht , und eS scy hinüber die Tagsa.
Yung m<l dcm Anhange des §. .9 allg. O.
0 a^f ten ,7. April »«46 Vsrnull l lg 9 Uhr
hitramls fel^esehl »vortell.

Da nun diesem Gerichte ocr Aufenlbalt ter
Giklaqlcil o^er itzrer aNfälli^el, Ni<1'lünacl)f!?lqtl
Ullbikan"! isi, unl> nachZtm sich tltselbcn vielicicht
ouher dcn t. t. (Zlbla>,0t„ besindel,, so hat »nan
telisclben a>n chlc Äefahrunö Ksiien den Johann
Olorn ro»» Hkrai'idurg a l i t^liralvl- »<l uclun» be»
stcNc. defsc» oicsilbtn tlu»>mchr mit dem Beisahe
ve'sta»e»^et lv , l k ,n . dah sie dis zur allbcraum»
»en T^gsahunz sogewiß persönlich z" erscheinen,
oder ader dem desitUlcn 6uratsr ober einem son»
siigen Vestreler hie Behelfe l " >dr,r Vcrlheieigulig
so gel^iß blSd>>» milzulheilen b^ben, «vioriqens s»e
sich o»e F»'lge<l lh,er ^erabsällmilib selbst »«i«'
schl«idc»l fällen.

K. K. Biiivlsgerlcht K,a'«nburg am ^. De«
cemder, » L ^ ^ ,
Z 7 2 7 " ^ l ) ' , 1 - . . ' . j , " N r . 4^5ii-

E d , i c t. , , .^
D<ls k. k. BeHllksgelicht slrainbur'g.macht hie^«

mit bekannt: Man hade die rre ulive FM'ietung '
der, dem Aler Sajowilz run Goleniic gehöngm, der
Herrschaft Egg ob Krainburg ^u^ Rett,. Nr, 85,
I I . dienstbaren, gerichttich auf 964 ft. 40 kr. geschah«
leu Halbhude, wegen, der Getraud Lchcbrc schuldi-
gen ^0l) si. l.'. H. r. bewilligt, und <5 wild deren
Vornahme auf dtn l l . Februar, l l . Ma'rz und 15.
April 1846, jedirmal Vormittag von 9 __ 12 Uhr.
in li)co der .'Xealilät mit dem Anhange sestgesê t,
daß die Realilä't bei der ersten und zweiten Zeilbie-
tungstagsadung nur um oder über, bci der dritten
ader auch unter dein Schätzungswerthe feilgeboten
w i rd , und daß jed«r Kauflustige ein Vadium uon
tOli si. zu Handen der Libanons > (>onlmission zu
erlegen yabe.

' D a s Echädunqs'Protocoll, der Grundbuchs»
extract und die ilicilationsbedingniffe tonnen laglich
hieramts <!ingese'̂ en werden.

K. K. ^ezirkögericht Krainburg am 20 De-

cember 1845.

Z. 5. (3) " Itr/Ilj'c
O » i c t.

Von dem t. l . Belirksgelichle Ggss utldK,eul<
herg wird ten unbesgnnl ry, hcsindllchen Ulsula,

Thomas, Io!)Hnn< Helena ut»V I»k^b Prclaus^eg
oder ihre« aNläliigen Rcchlsnachsülgern brlanlil
gema l t : E» hade i?ider sie (^a^par Polckar bei
diesem (,!>j^ichl, die KIaqc auf Be i j äh r l . u>'d tZr»
losch''r.cltläsui,g ihler Iorderungcn aus dem He«,
rcllhsveslra^e t>0o. 4. Nooemder »79?, für jeden
ps. 1? st. Ü. W . , und dem Kauicontracle ddo.
,^. O.lod.'l »Ü"tt, pr. ,j5 st. « l r . , v^» welchen
l l i tu i i l cn die edlere scn 2. April »79^ und die
llhtcre seil 12. N^oc'nder lttt)U auf der ehemals
»hm qshöliqen, in R^domle gclcqenen , der Hcrr»
schafl Hlrcui «uli l.l.ry. M r . ,̂t)c> und 56> tlcnstda»
rcn N.alilät inlabul i l l haslel. angebracht , ,rc,rü'
bcr die Hclhanolu>,qslagsahl»na. auf den 27. März
k I . , um lj l.lhr Vormittag hieramls aoqeordnel
worden ist. O^K Gericht, dem ihr Aufenthalt un«
belannl ist, und 5«, <̂c auch aus dcn öfttlreichi.
schcn Provinzen abwesend scl)>, lohnen, bat auf
ihse lÄcfahr und dosten i>en Valcnlin Su^lina
von Aich zu «hrcm (Kurator aufgestcNt, mit wel»
chem die angibrachlc Rcä,'lösa^e neck der alig.
G. O. durchgeführt werden wird. Dieselben wer«
den hievet' zu dc>n Gade erinnert, daß sie allen»
faNi i " rechler Zcit scldsi erlchein,,,. dem aufge»
steNiei, '^tlireles ihre Nechlöb hclfe an die Hand
geben, oier slch einen andere Sachwalter bestel»
len und ihn diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt alles vorkehren kennen, was sie zu ihrer
Vertheidigung für zweckdienlich h^ len , wiörigeni
sl̂ ' üch die aus ihrer Verabiaumung enllithendeu
^algcn selbst beijumesse" haben wurden.

^k. K, Belirksgericht Ggg und Kleuldcrg am
»7. Dtclmbcr ltt^'^,

ä 6. (2) Ne. zH.g.

^ ,/ ! 1 ?,' ' ^ ^ ^ : , . , , ! - ' ,

^ !, .Pon. .eem f. ^jvezistzg,lichte Nadmanns.
' dorf 'wiro bckannt'g'elyachl: OK habe aus Ansu.

cken des Herrn Oarl Reßar von Ncumat t l l ,
Borlnunües der Valentin und Johanna Kalischiug.
schcn Kinder, die ereculwe Feilbielung des, der
lHllsabclh Raimann v^n R>!dmannKdorf gehör,»
gen, der Herrschaft Radmannsdolf -»ul, Los. Nr .
U7 dienstbaren, gerichtlich auf 29 st. «5 tr. ge»
schählen Uckels sammt Rain, ^ocl nuv^in I'o!j<nn
genannt, .wegen au3 dem w ä- Vergleiche vom
5 l . M a i »8^2 schuldigen H5 si. »6 tr. c. z. <:. b«.
wiNiget, und zu deren Vornahme die drei Tagsa»
hungen, auf den la . 3Iooc>nbev, auf den »0. De«
cember d. I . , und au» den »<,. Jänner ,646, je«
desmal v»n 9 bis »2 llhr früh im O^e der Rea.
llläten mitdem Anhange angeordnet, daß dieselben
be» der eisten und zweiten Tagsa^ung nur um
den Schähungälverth oder da,über, beider drillen
aber auch unter demselben werten veräußert werden.

Das Hchähunqsprotocoli, dle 3icilalionsbe<
dingnlsse und ter Grundbuchsextract tlinnen hier-
amtö emgesehen wert«,,.

K. K. Bejiltsgericht Rahmannsdarf am »,.
August 1Ü45.

A n m e r k u n g : Hur erssen und jweilen Feil^
biiluiiHSlagsatzunK ist lein KHusiustiger «lschieneil.
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3. 22. (l) Nr. 1. Z

E d i c t .
Bei d'-r Vorstehung der Georg Roffa'^

schen Mädchtinnissteuer - Stiftung zn Krain- ...
burg ist cin 3tiftungnplatz in Erledigung gc»
kommen, d,i dcffsn Beschung tin Mädchen
wit 39 si. 35 kr̂  C M . dctheill wndcn wird. ^
Es haben demnach alle Jene, die sich um öie-
sen Stiftunqc'pla^ bewcrden wollen, und im
Jahre l^'l-,^ glchelicht ha^en, ihre mit dcn .,
Armulh « und ^Sistenzengliiss.n, Tauf - und ^
Trauungsscheinen instruirten (5j<'sl,che d,ö Ende "
Jänner 18 l6 b.i der Vorstehung der Georg .
Roffa'schcn MädchenauHst<uer:Stiftung,zuKri»in> ^
burg einzurnch'l, , nodei bemerkt w i l d , daZ
zu dicstr Snftung die G.'org Rossa'schen An-
verwandten gsycn die Kraindnrger Bürgerö- "
töchler das Vorrecdc hadcn. Von der Vorsse^ ^
Yung der Iacod SchlUing^ und G<org Roffü'-
schen Mädchenöa!löst.'U!>r. Stiftung zu Krain« .
durg am 3. Jänner 18'l6. '< < "

^ :)N ^^ "

3.2^. (1) ^

A n z e i g e .
Der Gef.rtiqte hat in dem Hause Ccmsc. ^

Nr. 232 in der Iudengasse hier, das Verkaufs« »
gewölbt gemmhrt, wo zur möglichst eulsprc- ,
chenden Bequemlichkeit des Pudlicums r>om <
Montage, als din l2 . dieses Monals, ange-
fangen, so wie im Hause Nr. 3 lU am Haupt-
platze, fortu^ahlend fr>sä>es Gebäck in folgen»
d»r Art und Ordnung zu bekommln seyn wird.

Um 'l Uhr früh: daS ordinäre Gebäck dcr
Semmeln verschiedener Art und sonstige Brot '
sorten.

Um 6 früh: Kaiserkipfel, Kaisersemmel,
Klagenfurlerkips'cl, Schmalzkipscl zu '/2 ^'.,
Confectlaideln zu '/^ kr.

Um 9 Uhr früh: Klagenfurter Kornbrot,
Weiße Milchstl'utzen, Kaisersemmeln.

Um 2 Uhr Nachmittag: Wiener i-tocke-
tau^Btruhen, Zuckerkipfel lc.

Na^dc'm der Gcfertigtl mit der'Auswahl
ditse^ angegedcntn Gebäcke in dcn angezeig-
ten Suinden, sammt dem Vaniglia-, dann-Preß«
burger Zwieback, daö Pfund zu 32 kr., versehen
seyn wird, so bittet er um so mehr um den geneig«
len Zuspruch, als er alleS aufzuditten bereit
ist, um das Publicum zu jeder Zeit mit den
besten, frische» Hebäckgattungen zu bedienen,

'^idach am 9. Jänner ' l8 ' l«.

Väckerme»sler.

Z. " . (2)

K u n d m a c h n n g.
Die Administration der mit der ersten

österreichischen Sparcajse vereinigten allgemei-
nen Vels^rgunasanstalt macht hiermit dckannt,
daß die mitt.lst Kundmachung vom 10. April
l5' l5 angezciqlei, d.'n Inlell'ffenten der I ah -
r,bgesellschafcen l,^25 diö ii,«',ln5. 1g'^> für
daä Jahr l8'^5 gebührenden Dividenden, vom
2. I.Nl»cr l6>tt an, ^egin Vorzeigung d<ö
Original - Rcntenschcineü und lHinleaunq emer
classenmäßig gestämpeltcn. mit der l̂denSdestä«
ligung des Interessenten Versehens« Quittung,
tägllch, mit Ausnahme der Sonn° und Feler»
tage, voll 8 Uhr vormittags bis 2 Uhr Nach-
miltaqv bei ihter Ĉ sse in Wicn dehobcn, oder
l>ti den l^ommanditen in d»n Provinzen zur
Behebung a'gen>eldet wer,dsl, können. , ...,<

Von der Admilnstr.,tion der mit der ersten
österreichischen Hparc^fs«' v<reiniat<n aNgemei»
n«n Versorgunas^nstalc. —, Wien d.n l 8 .
December ltt>5. ^ , <. ,.,

W e i n e /
rother Gonodizer; Vinaricr vom Jah-
re i l M ; Schmitzbcrger vom Jahre
1lW. Dann alte österreich. Weine:
Wndlmqer, Grinzinger und rother
Vöslauer, werden iw Hause Nr. 233
am Kundschaftsplaye in Bouteil-
len verkauft.

- Laldack am ö. December 4A»5.
3 9. '.3) " " - ^ "

, Grosie Wohnung zu vermiethcn.
, ^ ^ür nächsten S t . Gcorgi 1846 ist im

Fürstcnhof lm ersten Stocke rückwärts eine
, Wohnung, bestehend aus vicr Zunmern

mit der l̂ussicht in oie Gradischa - Vor-
- staot, eincm Cäbincle, einer Kammer,

drei zimmern längs des Ganges, einer
)l Küche mit Sparherd, einem großen Keller,
l- einer großen Holzlege und einem Gattchen.
z« zu vcrnuethen.
n Auskunft wird im Hause Nr. ,?, am
)« ne«en Markte im zweiten Stocke ertheilt,
' l ^aibach vcn 2. Jänner ilj^tt.^

Großes Gewölbe zn vermiethen.
^ M i t S^- Georgi lttätt ist im Hause
' Nro. »7» am neuen Markte, ein schone^
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großes, schr trockenes Gewölbe, des guten
Postens wegcn auch für eine Schnittwaren
Handlung .sehr geeignet,, zu vermiethen.

Nähere Auskunft ertheilt der Hauseigen-
tbümer im zweiten Stocke.

Laibach oen 2, Jänner />3/.5.

Z. »2. (5)

Anzeige und Aufforderung
an die Hcrrcn Rad- und Hammergewcrke, dann Elsen- und Stahlar-

beiter in Krain.
I n der Kanzlei der gefertigten Industrie - Vereins e Delegation ( S a l m -

vergaffe Nr . 196 im zweiten Stocke) liegen Muster von Elsen - und Stahlwaren
;ur Einsicht, welche in Arabien, Ostindien und Ch'na am stärksten im Gebrauche
sind und daselbst guten Absatz finden. Um nun auch unser Vaterland an den Vor-
theilen eines solchen höchst gewirmreichen Verkehres, den bisher alidovt andere Vö l -
ker zu ihrem Vortheile betrieben hadcn, Theil nehmen lassen zu können, wünscht die lövl.
Tnester-Börse-Deputation zu wissen, zu welchen niedrigsten Preisen die betreffen-
den Gewerbetreibenden Krams die vorliegenden Gegenstande: Feilcn, Nägel, Ge-
wehre, Messer u. dgl. in glcichcr Qualität loco Tlicst zu liefern im Stande sind.-..

Diejenigen Herren Industriellen, welche gesonnen sind, mit ihren Fabri-
caten in obige, große Vortheile versprechende Concurrcnz zu treten, belieben bis
25. Jänner d. I ^ die im obbesagten Vocale zur Sckau auogestellton Mustcrwaren
anzusehen, allwo sie auch die P r e i s e erfahren werden, zu welchen die in Rede ste-
henden Artikel in Arabien, China u. s. w. verkauft werden.

Von der krainischen Delegation des lNlcrösterr. Industrie - Vereins in
Laibach den ». Jänner 16^6.

L i t e r a r i sch e A n z e l g e n.
Bei IynssZ (!3dlcn v. ti lcinmazn-
Buch , Kunst- u. Musikalienhändler in ^albacd,

ist zu haben:

V e r z e i c h n i s ;
am l 5 . December 18)5 in dcr a c h t z e h n t e n
V c r l o s l l n q der hockfürsllick Eslelhazy'schcn

Anleihen heraußssekon nunen

3000 Stück
Schuld - Verschreibungsnummern

m i t i d r e n (ö) »' w l n n e n.
, Logen. Preis Ü tr.

Z'. 2l^9. (3) ' ' '

M i t 1846

beginnt der IV. Jahrgang

tathol. Blätter aus Tirol.
Besirllllugct» wolle.i q,fälligst gcnwcht welden,

enlweder i n der Buchhandlung deS I g n a z A l .
Ed len v . K le inmayr in La ibach, dll dcm nächst»
qelcqeinn k. k. Post^unlc, wo gegen ^»lag von ̂> si>
C. M . für den ganzen Jahrgang unicr (^ouvevl den
Ti l l . Herren Abo-merMn wöchentlich cinc ^iunimer zU'
kommt. (Tammsliche k. k. Postämter der österreichi-
schen Monarchie nchmrn BesteUu^gcn zu obiqem
Hrlise daiaus ali), oder bei den nächsigelegenen ^uch^
Handlungen, welche die katholischen Blatter in «2
Moncuhcsten zum Preise ron I ft. xl) kr. tz, M .
Iltfcrn.

Neu eintretende Herren Abonnenten erhalten
die erste», ? Jahrgange der katholischen Blatter zu-
sammen, so weit der kleine Vorrath rclcht, zur leich«
tern Anschaffung für 5 fl- ^ . M .

I n n ö b» r"u ck im November 1ft/«5,

Wassner'sche Buchhandlung.
Bei Hgna? G d l r n v K l e t M l r ä y l ^
Buch»,Kunst- un5Musikalienhändler in Üaidach,

ist zu haben:

V a t t e r, .?. ?.,
Eladipf^rrlr z» Volkach.

Der Wcg auf Golgatya.
?!nl.'itl!Nss UN- Viaä'folqe Jesu Christi in heil.
samen Bstrachtl!"c>lN „nd Andacklül'un^cn ü!)er

das bittere Leiden und Sterben
^ unseres Herrn,

für aNe Zeil,»^ u,S^<so«idere für die Fastenzeit, >
m i t 4b ' S t a h l s t i c h e n ,

darstellend die wichtigsten BeqedcnheittN aus
der Li>i0»'na>schichls.

«« Halflc. Enlhallcnt Tcrlbcgen » — ,^ und Ku«
pstl l — »,. PstiK » st. ,a t l .

Die zsrk'te Hälfle ticscö ausgezeichneten An»
lachlßbucl) s lüs t>ie heiliae Fastsnjcil, z:'̂  — »6
Voqen und 35 Etahllliä'e ench^ltlno, wire noch
im Laufe teö I^nuols ,846 ,u eben remselben
Preis von » st- 20 kr clscl.lu>,„, so, dah tie ver.
ehllichen Hlrren Subscribenle«, b>5 zur heiligen
Fastenzeit im voslsiäntigen Bcsiy tilscs sehr sckön
allögcst^tlelen Gebllhbllcleö zu ten hötlst billigen
Plkiö von 2 st. 40 lr. sül 0a5 (Zanze seyn werden.


